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In diesem Jahr finden Sie uns auf der Buchmesse in Frankfurt in 

Halle 3.0 E 105  
Telefon während der Messe: 0172/58 37 115  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und vereinbaren gerne Interviewtermine für Sie. 

 
 
Unsere Autoren am Stand: 

 
 
Thea Dorn 
 
Mittwoch, 6. Oktober 2010 
 
www.theadorn.de 
 
 
 
 
 
David Lama 
 
Freitag, 8. Oktober 2010 
Samstag, 9. Oktober 2010 
 
www.davidlama.de 
 
 
 
 
Urs Richle 
 
Freitag, 8. Oktober 2010 
 
www.ursrichle.ch 
 
 
 
 
 
Bernhard Sinkel 
 
Mittwoch, 6. Oktober 2010 
Donnerstag, 9. Oktober 2010 
Freitag, 10. Oktober 2010 
 
www.bernhardsinkel.de 
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Thea Dorn, Ach Harmonistan. Deutsche Zustände 
Ob Nichtrauchergesetz, Kindererziehung, Sparglühbirne – wo bleiben 
Selbstverantwortung und Selberdenken, fragt Thea Dorn. Ist unser Land 
auf dem Weg zum „Kindergarten State“, wo Mutti Staat uns auch noch 
das Pausenbrot schmiert? Warum lassen sich drei Schlüsselmächte 
Europas von Machos regieren: Sarkozy in Frankreich, Putin in Russland, 
Berlusconi in Italien – wie kommt das, wo führt das hin? Wie kann sich 
eine offene Gesellschaft gegen Fundamentalismus verteidigen, ohne sich 
selbst zu verleugnen? Welche sind die Modelle für das Zusammenleben 
der Geschlechter? Wie wollen wir leben? Wer sind wir Deutschen? Als 
„Fundamentalistin der Aufklärung“ liefert Thea Dorn unverblendete und 
scharfsinnige Positionen, die sich im Gegensatz zum großen 
Erregungstheater unserer Politiker und Meinungsmacher nicht einfach 
unter der Hand auflösen. 
 
Thea Dorn, 1970 in Offenbach/Main geboren, studierte Theaterwissenschaft und Philosophie in 
Frankfurt/Main, Wien und Berlin. Sie schreibt preisgekrönte Romane, Theaterstücke, Dreh-
bücher und Essays (zuletzt „Die neue F-Klasse – Wie die Zukunft von Frauen gemacht wird“). 
Dorn moderiert die SWR-Bücher-Talksendung „Literatur im Foyer“ und lebt als freie Autorin in 
Berlin.  
 
 
 
 

David Lama, High. Genial unterwegs an Berg und Fels 
Die Geschichte des jungen westöstlichen Meisterkletterers 
David Lama ist die Geschichte eines Jungen, der das 
absolute Geschick besitzt und schon sehr früh 
herausgefunden hat, wofür er lebt: Felsen, Berge, 
Abenteuer. In den Bergen muss er nicht nachdenken, um 
zu wissen, was er tun muss. An einem Finger kann er 
seinen Körper nach oben ziehen, alles passiert intuitiv – wie 
atmen. Die Schule hat Lama ein Jahr vor dem Abitur 
abgebrochen. Freundin, Führerschein – wozu? Ein Tag ist 
dann perfekt, wenn man morgens um vier loszieht, kerzen-
gerade eine Wand hinauf, die noch keiner geschafft hat. Ein Sommer ist dann perfekt, wenn man 
wochenlang nur dort unterwegs ist, wo kein Auto hinfährt, kein Handy Empfang hat. Ein Leben 
ist dann perfekt, wenn man die Welt erforscht, alles ausprobiert.  
 
David Lama, 1990 in Innsbruck als Sohn einer Österreicherin und eines nepalesischen Berg-
führers geboren, schaut aus seiner Wiege und sieht die Alpen. Als Dreijähriger ist er zum ersten 
Mal in Nepal. Als Sechsjähriger macht er einen Kletterkurs bei Himalaya-Legende Peter Habeler, 
der Spitzenkletterer Reinhold Scherer wird sein Trainer. Mit 14 wird Lama Jugendweltmeister, 
mit 15 jüngster Weltcupsieger, mit 18 der jüngste Doppeleuropameister in der Geschichte des 
Klettersports. Lama lebt in Götzens/Tirol.  
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Urs Richle, Das taube Herz. Roman 
Urs Richle erzählt die tragische Geschichte des Schweizer Uhrmacher-
genies Sovary, dessen Automat am französischen Hof den berühmten 
Schachautomaten besiegt - eine Parabel über den Traum des Menschen, 
die Schöpfung zu vervollkommnen. Jean-Louis Sovary ist ein Kind des 
18. Jahrhunderts und als Sohn des Schweizer Jura von klein auf 
fasziniert von Uhren und ihrer Mechanik. In einem dubiosen Atelier 
baut er die kompliziertesten Uhrwerke perfekt nach. Als der 
französische Automatensammler Montallier von Sovarys Talent erfährt, 
lockt er ihn nach Paris und sperrt ihn in eine Kellerwerkstatt ein. Dort 
soll er einen Automaten in Gestalt der Marie Antoinette bauen, mit dem 
Montallier den berühmten Schachtürken des österreichischen Barons 
von Kempelen besiegen will. Doch das geht nicht ohne ein geniales 
menschliches Gehirn. Richles Roman über die fiktive Lebensgeschichte von Jean-Louis Sovary 
wird zum erzählerischen Spiel um eines der großen Themen des Menschen: seine technische 
Reproduzierbarkeit. 
 
Urs Richle, geboren 1965 im Toggenburg, lebt in Genf. Er ist diplomierter Medieningenieur und 
veröffentlichte eine Reihe von Romanen, die in mehrere Sprachen übersetzt und mit Preisen 
ausgezeichnet wurden. Neben dem Schreiben arbeitet Urs Richle in Forschungsprojekten an der 
Universität Genf und als Dozent am Schweizerischen Literaturinstitut in Biel.  
 
 
 
 
Bernhard Sinkel, Augenblick der Ewigkeit. Roman 
Augenblick der Ewigkeit ist die grandiose Lebens- und Liebes-
geschichte des gottbegnadeten Dirigenten Karl Amadeus 
Herzog - ein erzählerisches Bravourstück über die Gier 
nach Ruhm und Erfolg, über Schuld und Verrat – ein 
einzigartiges Porträt des 20. Jahrhunderts. Ein Roman über 
den schillernden Charakter eines Künstlers, der so 
unmoralisch wie genial ist, der angefeindet und gleichzeitig 
von einem Millionenpublikum verehrt wird. Auch wenn 
dem Dirigentenheros Herzog kein historisches Vorbild zu 
Grunde liegt, so wird der Leser dieses "Romans einer 
Karriere" doch immer wieder unwillkürlich an die Lebensgeschichten großer deutscher 
Dirigenten des 20. Jahrhunderts (wie Herbert von Karajan, Wilhelm Furtwängler oder Karl 
Böhm) erinnert werden. 
 
Bernhard Sinkel, Jahrgang 1940, ist einer der wichtigsten deutschen Autorenfilmer. Er drehte 
und produzierte eine Reihe erfolgreicher Kinofilme, darunter Lina Braake, Taugenichts, Deutschland 
im Herbst (zusammen mit Alexander Kluge, Rainer Werner Fassbinder, Volker Schlöndorff u.a.) 
sowie mehrere TV-Mehrteiler, darunter Felix Krull und Väter und Söhne. Der vorliegende Roman 
ist Sinkels Herzensprojekt, an dessen Realisierung er seit über 20 Jahren arbeitet. Bernhard Sinkel 
lebt in München.  


